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Ja, in manchen religiösen Gruppierungen ist das normal. "Nicht gerade ein guter
Umgang" heißt dann schon mal schlicht "kein Zeuge Jehovas" oder "evangelisch". In
Deinem Bundesland "Sek. I und II" scheinen mir solche Eltern aber geradezu endemisch
aufzutreten. Das kenne ich ja nicht mal aus Bayern.

Es sind überwiegend muslimische Familien, die ihre Töchter nicht ausserhalb des Elternhauses
übernachten lassen wollen. Und davon habe ich in fast jeder Klasse so um die fünf Familien.
Eigentlich ziemlich normal in westdeutschen Städten.

Manchmal sind es auch freikirchliche oder katholische Familien, hin und wieder auch Eltern
ohne religiösen Hintergrund, die einen grossen Wert darauf legen, dass ihre Kinder einen guten
sozialen Umgang haben.
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